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Aus dem

Bericht über die Bündn. Lehrerhilfskassen

für das Jahr 1906.

Die Mitgliederzahl der alten Kasse geht fortwährend zurück, da

keine Aufnahmen mehr erfolgen. Am 1. Januar 1906 zählte sie noch

413 Mitglieder, von denen 69 bei der Schweiz. Rentenanstalt und
344 bei der Gesellschaft La Suisse versichert waren. Da im Laufe
des Jahres 4 Lehrer ausgetreten und 3 gestorben sind, zählte sie am
31. Dezember 1906 noch 406 Mitglieder. Davon bezogen 55 Renten
und 189 andere haben ihre Prämien für das Jahr 1907 persönlich
einbezahlt. Der Staatsbeitrag war somit für 162 Versicherte zu
entrichten und betrug 162X15 Fr. Fr. 2430.-—. Der Reservefond

dieser Kasse betrug auf I.Januar des laufenden Jahres Fr. 17,205.30.
Aus seinen Zinsen wurden an 118 Lehrer je Fr. 5. — Gewinn
ausbezahlt. Die von den beiden Versicherungsgesellschaften an 56

Mitglieder ausgerichteten Renten beliefen sich auf Fr. 3237. 85.
Sterbesummen wurden im Berichtsjahre keine verabfolgt, da die drei
verstorbenen Mitglieder auf Altersrenten versichert waren. Die Dividenden.
die die Rentenanstalt pro 1906 an ihre Mitglieder ausrichtete,
betrugen Fr. 324. 85. La Suisse verabfolgt ihre Dividenden nur alle
drei Jahre. Das Treffnis der bündnerischen Lehrerschaft für die Jahre
1903—1905 machte Fr. 909. 55 aus.

Die Wechselseitige Kasse zählte zu Anfang des Berichtsjahres
382 Mitglieder. Eines derselben ist seither gestorben und sieben andere

mussten auf 1. Januar 1907 gestrichen werden, da sie fünf Jahre
hintereinander keine Schule hielten. Anderseits sind der Kasse 43

neue Lehrer beigetreten, so dass sie auf 1. Januar 1907 417 Mitglieder
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aufweist. Von diesen stehen 69 nicht im aktiven Schuldienst und
eines bezahlte die Prämie selbst. Somit war der Staatsbeitrag an
diese Kasse für 347 Versicherte zu verabfolgen, was im ganzen 5205 Fr.
ausmachte. Ebenso gross war der Betrag, den der Staat zu Lasten
der Gehaltszulagen der Lehrer an deren persönliche Prämien
vorzustrecken hatte. Die 35 altern Lehrer, welche letztes Jahr nur einen
Teil ihrer Einkaufssummen in die Wechselseitige Kasse entrichteten,
haben seither den Rest derselben ebenfalls einbezahlt. Im ganzen
haben sich also 73 Lehrer mit zusammen Fr. 24.220. — in die Kasse

eingekauft. Der Reservefond der letztern betrug am 1. Januar 1907

Fr. 109.973.75. Es mussten daraus an vier invalide Lehrer Fr. 700. —
und an eine Lehrerswitwe Fr. 100. — an Renten verabfolgt werden.

Die Legate zu Gunsten hilfsbedürftiger Lehrer betragen zusammen
Fr. 3500.—. Aus deren Zinsen wurden im Berichtsjahre acht bedürftige
Lehrer und Lehrerwitwen mit zusammen Fr. 140. — unterstützt.

*

Reehnuügsabsehluss auf 31. Dezember 1906.

A. Alte Hilfskasse.

Vermögen auf 31. Dezember 1905 Fr. 19.083. 66

Einnahmen.
Persönliche Prämienzahlung pro 1906 Fr 326.20
Prämienzahlung durch Verrechnung des

Gewinnanteils von der Rentenanstalt
T) 280.70

Prämienzahlung aus dem Zins des Re-

n 355. —

n 2909. 50
42 Gewinnanteile von der Rentenanstalt 324.85
Staatsbeitrag für 171 Mitglieder à 15 Fr. y. 2565. —
14 Rückkaufssummen

T,
1582. 50

252 Gewinnanteile von „La Suisse" pro
1903/05 „ 909. 55

„ 599. 65

Persönliche Prämienzahlung pro 190^ „ 1855. —
Zusammen Fr. 11.707.95
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.-, 620. —

„ 746. 90

n 4966. —

„ 652. 50

-, 909. 55

_ 176. —
Fr. 11305. 30

Übertrag Fr. 19.083. 66

Ausgaben.
51 Renten Fr. 2909. 50
42 Gewinnanteile von der Rentenanstalt 324. 85

124 Gewinnanteile aus dem Zins des

Reservefonds

69 Prämien an die Rententenanstalt
344 Prämien an „La Suisse"

14 Rückkaufsbeträge
252 Gewinnanteile von „La Suisse"

Verwaltungskosten

Zusammen

Vorschlag pro 1906 Fr. 402.65

Vermögen auf 31. Dezember 1906 Fr. 19.486. 31

Vermögensnachweis.

In Kassa Fr. 2.281.01
Obligationen bei der Kantonalbank angelegt „ 17.000. —
Sparheft Nr. 48028 _? 205. 30

Fr. 19.486.31

B. Wechselseitige Hilfskasse.

Vermögen auf 31. Dezember 1905 Fr. 83.240. 40

Einnahmen.

Staatsbeitrag für 323 Mitglieder à 15 Fr. Fr. 4845. —
Vorschuss à conto der Gehaltszulagen für

323 Mitglieder à 15 Fr „ 4845.—
Einkauf für 2487ä Jahre (2. Ratazahlg.) 4970. —
Beitrag des Kantons an 2487» Jahre

Einkauf „ 2485.—
Aus der eidgen. Schulsubvention „ 7392.75
Kapitalzins „ 3234.90
Persönliche Prämienzahlung pro 1907 „ 30.—

Zusammen Fr. 27.802.65
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Übertrag Fr. 83.240. 40

Ausgaben.

5 Renten Fr. 800.—
Verwaltung _ 269.30

Zusammen Fr. 1069.30

Vorschlag pro 1906 Fr. 26,733, 35

Vermögen auf 31. Dezember 1906 „ 109,993,75

Vermögensnachweis.

In Kassa Fr. 841.25
Obligationen (bei der Kantonalbank und der Standeskasse

angelegt „ 109.000.—
Sparheft Nr. 75981 132. 50

Fr. 109.973. 75

G. Spezialfonds der Hilfskasse.

1. Legat Wassali.

Vermögen auf 31. Dezember 1905 Fr 2081.50
Einnahmen: Kapitalzins Fr. 75. —
Ausgaben: 4 Unterstützungen „ 80.—

5. —

Vermögen auf 31. Dezember 1906 Fr. 2076. 50

Vemiögensnachweis : 2 Obligationen à 1000
Franken (bei der Kantonalbank angelegt) Fr 2000.—

71
76.50

Fr 2076.50

2. Legat Herold.

Vermögen auf 31. Dezember 1905 Fr. 1029.40
Einnahmen: Kapitalzins Fr. 35.—
Ausgaben: 2 Unterstützungen 71

25. —
10.—

Vermögen auf 31. Dezember 1906 Fr. 1039. 40
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Vermögensnachweis : 1 Obligation (bei der
Kantonalbank angelegt) Fi-. 1000.—

In Kassa „ 39.40
~Fr. 1039. 40

3. Legat Matossi.

Vermögen auf 31. Dezember 1905 Fr. 535. 65

Einnahmen: Zins Fr. 17.50
Ausgaben : 2 Unterstützungen „35. —

Vermögensverminderung „ 17.50

Vermögen auf 31. Dezember 1906 Fr. 518.15

Vermögensnachweis : Sparheft Nr. 65843 Fr. 500. —
In Kassa „ 18.15

Fr. 518.15
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